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Kulturraum Waldenburg
Hauptstrasse 72 
4437 Waldenburg

Öffnungszeiten: 
Samstag & Sonntag 
14 – 17 Uhr

www.kulturraum-waldenburg.ch | www.sgbk.ch

    «WELT-
GESCHICHTE»

Gruppenausstellung der SGBK, 
Schweizerische Gesellschaft 
Bildender Künstlerinnen

AUSSTELLUNG 

13. April – 5. Mai 2024

VERNISSAGE: 13. April 2024

14.00 – 17.00 Uhr

FINISSAGE: 5. Mai 2024

14 – 17 Uhr

GEWINNZIEHUNG: 15 Uhr 

Artwork: Esther Tschudin 
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Die «Weltgeschichte» zu Gast in Waldenburg
Im ehemaligen Gerichtsgebäu-
de und heutigen Kulturraum in 
Waldenburg findet am 13. April 
2024 eine Vernissage statt. Zu se-
hen ist eine Gruppenausstellung 
zum Thema «Weltgeschichte». 

20 Künstlerinnen der Schweize-
rischen Gesellschaft Bildender 
Künstlerinnen (SGBK) präsentie-
ren ihre Ideen im Umgang mit 
den Sammelbänden von «Schlos-
sers Weltgeschichte». Daneben 
zeigen 60 weitere Künstlerinnen 
im Archivraum des ehemaligen 
Gerichtsgebäudes ihre Werke un-
ter dem Label «Kunstarchiv» und 
geben damit dem Raum eine neue 
Bedeutung.

Aber was hat eine Ausstellung in 
Waldenburg mit dem Gundeli zu tun?
Einer der Anknüpfungspunkte ist 
die gundeldinger Umnutzungs-
Architektin Barbara Buser. Vor ca. 
fünf Jahren kontaktierte sie Elfi 
Thoma, Präsidentin SGBK, und bat 
sie zu einer gemeinsamen Besich-
tigung des ehemaligen Bezirksge-
richtsgebäudes in Waldenburg. 
Geklärt werden musste die Frage, 
ob sich dieses Gebäude zukünftig 
für Kulturangebote eignet. So ent-
wickelte sich im Laufe dieser Jah-
re die Zusammenarbeit mit dem 
Kulturraum Waldenburg und der 
SGBK, die nun zur speziellen Er-
öffnungsausstellung vom 13. April 
2024 führt.

Schlossers 
Weltgeschichte
Nächster Anknüpfungspunkt 
sind 20 Bände «Schlossers Weltge-
schichte», Ausgabe 1902. Gekauft 
von meinen Grosseltern, welche 
1942 an die Dittingerstrasse zo-
gen, standen sie später bei meinen 
Eltern im Bücherschaft und lande-
ten zuletzt auf dem Estrich. Natür-
lich hätten wir die Bücher längst 
wegwerfen können. Aber diese 
schönen, in blau gebundenen Bü-
cher mit Goldprägung und wun-
derbaren Bildertafeln im Innern 
bergen so viele Erinnerungen, 
dass ich es einfach nicht übers Herz 
brachte, eine Liquidationsaktion 
zu starten. Der Versuch, die Reihe 
an Geschichtsinteressierte oder 
Büchersammelnde zu verschen-
ken, schlug fehl.

Dittingerstrasse
Die Präsidentin der SGBK, Elfi Tho-
ma, wohnt ebenfalls an der Dittin-
gerstrasse, was uns zum dritten 
Anknüpfungspunkt führt. Wäh-
rend meiner Zeit als Präsidentin 
des Neutralen Quartiervereins 
Gundeldingen amtete Elfi Tho-
ma jahrelang als ehrenamtliche 
«Kulturchefin» und organisierte 
unter anderem die grosse Kunst-
ausstellung «QuARTier» (2008). Ich 

erinnerte mich daran, dass eine 
Künstlerin sich mit alten Büchern 
auseinandergesetzt und daraus 
Kunstwerke entwickelt hatte. Was 
lag näher, als sich mit Elfi Thoma 
zu besprechen?

Es ging wohl nicht länger als fünf 
Minuten – wir waren uns auf An-
hieb einig. Und zu meiner Freude 
stiegen unkompliziert und spon-
tan 20 Künstlerinnen auf diese 
Projektidee ein. Jede bekam einen 
«Schlossers Weltgeschichte»-Band. 
An der obgenannten Ver nissage 
vom 13. April 2024 in Wal den-
burg wird sich zeigen, wie diese 
kreativen Künstlerinnen mit der 
Umsetzung der Bücher zu Kunst-
werken umgegangen sind. Ich 
bin unglaublich gespannt darauf, 
denn ich habe erst das eine Kunst-
werk des Werbeflyers gesehen!

Sehr stimmig ist zudem der Ort 
der Ausstellung: Im ehemaligen 
Bezirksgerichtsgebäude in Wal-
denburg wurde jahrzehntelang 
Geschichte geschrieben. Jetzt ist 
das Gebäude in einen «Kultur-
raum» umgebaut worden, schlägt 
ein neues Kapitel in der Nutzung 
auf und schreibt somit buchstäb-
lich weiterhin Geschichte. Die 
«Weltgeschichte» zu Gast in Wal-
denburg! Lassen Sie sich das nicht 
entgehen!

 Beatrice Isler


